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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[75J2 Nr- 19,907. Wer th eim . fAufforde»

rung . ) Der Kanonier und . Zeughausarbeiter
Leopold Frank von Wertheim, dessen Aufent¬
halt unbekannt ist, wird hierdurch aufgefordert,
sich binnen 4 Wochen dahier oder bei gr. Zeug«
hauS-Direcnön zu Karlsruhe zu stellen, widrigen¬
falls er alS Deserteur betrachtet und rn eine
Geldstrafe von 1200 fl. , nebst Verlust deS Orts¬
und Staatsbürgerrechts , vorbehaltlich der per¬
sönlichen Bestrafung im Betretungsfalle , ver»
fällt werden würde .

Wertheim, den 4. Sept. 1850.
Großh. Stadt- und Landamt.

v. Stengel .
Nitschky .

[74]2 Nr. 26,102 . Sinsheim . sVer-
mögenseinw«isung .3 Das Gesuch der Fried¬
rich Kappes Wtttwe von Zuzenhausen um
Einweisung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres verlebten Ehemannes brtr.

Da gegen das mit diesseitiger Verfügung
vom 15. Juli d. I . ,tzNr . 20,588, veröffent¬
lichte Gesuch der Wittwe des ZimmermannS
Friedrich KappeS von Zuzenhause», eine Ein¬
sprache nicht erhoben wurde, so wird

verfügt :
Daß die Wittwe deS Zimmermeisters Fried¬

rich Kappes von Zuzenhause « , Barbara ge.
dorne Steinbrenner in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres verlebten Ehemannes
« inzuweifen sry .

Sinsheim den 9. Sept . 1850.
Großh Bezirksamt.

Wtlckens .
rflt. Mackert, s . j .

[7532Nr. 23,130. Tauberbifchofshetm .
fEutmüudigung .f Dir ledige Christine Sen¬
de rt von Wenkheim, wird wegen Geistes¬

schwäche entmündigt und Heinrich Flegiervon da als Vormund für dieselbe ausgestellt.
V. R. W.

Tauberbischofsheim, den 10. Sept. 1850.
Großh . Bezirksamt .

Ruth .
rät . Lang .s75^2 Nr . 22,893. Ta über bisch ofsh eim.fSrkenntniß3 Georg August Hüfner von

Külshetm, Soldat beim 9. Infanterie - Batail¬lon , welcher sich auf die diesseitige Aufforde¬rung vom 18. Juli d . I ., Nr. 18,463, nicht '
gestellt hat, wird des Staatsbürgerrechtes fürverlustig erklärt , und in eine Strafe von1200 fl . verfällt.

Tauberbischofsheim, de» S. Sept . 1850,
Großh. Bezirksamt ,

Ruth .
rät . Lang .l7532Nr. 22,892 . Tauberbischofsheim .

sErkenntniß -3 Georg Adam W ö p p e l von
Dittigheim , Soldat bei dem 3. Jnfanterie-Ba.taillon, welcher sich auf die diesseitige Auffor¬
derung vom 18. Juli d . I . , Nr. 18,035, nicht
gestellt hat , wird des Staatsbürgerrechts fürverlustig erklärt , und in eine Strafe von1200fl. verfällt.

Tauberbischofsheim, den 5. Sept . 1850.
Großh . Bezirksamt.

Ruth .
rät . Lang .[75] 2 1705. Heidelberg . fDermv-

ge» S - Beschlagnahme . ^ In Sachen deS Kauf¬manns Leopold Ehrmann in Heidelberg ,Klägers, gegen den Rechts-Candidaten Carl
Kaufmann von Hornbrrg, Beklagte «, For-
derung von 136 fl. 48 kr. für Waare« brtr.

Beschluß :
1) Wird für den Betrag der klägerischrn

Forderung von 136 fl. 48 kr. Beschlag auf
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daS Guthaben bei Beklagten bei dem Herrn
Dekan und Pfarrer Kaufmann in Gutach,
wegen Auslieferung deS mütterlichen Bermö-
gens, angelegt, und Letzttrem aufgegeben , die
mit Beschlag belegte Summe bis auf weitere
diesseitige Verfügung bei Vermeidung doppel¬
ter Zahlung , an Niemanden auSzuzahlen .

2) Nachricht hiervon dem Beklagten mit der
Weisung, den Kläger binnen vier Wochen zu
befriedigen, widrigenfalls diesem das mit Be¬
schlag belegte Guthaben, an Zahlungsstatt zu-
gewiesen werden soll .

Diese Verfügung wird dem Beklagten, da
er sich außer Landes befindet , auf diesem Wege
bekannt gemacht .

Heidelberg , den 12 . Sept . 1850.
Großh. Universitätsamt.

Wedekind .
(75)2 Rr . 1706. Heidelberg . [Vermö¬

gens-Beschlagnahme.) I » Sachen des Kauf¬
manns I . A . Pfifferling in Heidelberg,
Klägers , gegen den Rechts - Candidaten Carl
Kaufmann von Hornberg, Beklagten, For¬
derung von 55 fl. für Waaren betr.

Beschluß :
1) Wird für den Betrag der klägerischen

Forderung von 55 fl . Beschlag auf das Gut¬
haben deS Beklagten bet dem Herrn Dekan
und Pfarrer Kaufmann in Gutach, wegen
Auslieferung des mütterlichen Vermögens, an¬
gelegt , und Letzterem aufgegeben , die mit Be¬
schlag belegte Summe bis auf weitere diessei¬
tige Verfügung , bet Vermeidung doppelter
Zahlung , an Niemanden auszuzahlen.

2) Nachricht hiervon dem Beklagten « it der
Weisung, den Kläger binnen vier Wochen zu
befriedigen , widrigenfalls diesem das mit Be¬
schlag belegte Guthaben, an Zahlungsstatt zu¬
gewiesen werden soll.

Diese Verfügung wird dem Beklagte« , da
er sich außer Landes befindet , auf diesem Wege
bekannt gemacht .

Heidelberg » den 12 . Sept . 1850.
Großh . Universitätsamt.

Wedekind .
(74)3 Nr . 5656. Krautheim . (Aufforde -

rung .) Nachdem die gesetzlichen Erben des im
Monat Juni d . I . verstorbenen Bürgers und
Landwirths Franz Joseph Diez von Klepsau
auf die Erbschaft Verzicht geleistet , bat dessen
htnterlassene Wittwe Victoria, geborne Stang ,
um Einsetzung in Besitz und Gewähr der Ver-
laffenschaft ihres verstorbenen Mannes .

Wer etwa Einwendung dagegen zu mache«
hat , wird aufgefordert , dieselben binnen 6
Wochen dahier vorzutragen , ansonst dem Ge¬
suche der Wittwe Diez stattgegeben würde .

Krautheim , den 9. Sept . 1850.
Großh . Bezirksamt.

Danner .
vät. Walter.

[76) 1 Nr . 24,825 . Schwetzingen . (Auf¬
forderung . ) Der ledige Gärtner Georg Roß ,
feld von hier befindet sich wegen Theilnahme
an der vorjährigen Revolution auf flüchtige «"
Fuße und wird hiermit aufgefordert, sich bin¬
nen 4 Wochen dahier zu stellen , widrigen¬
falls ihm das badische Staatsbürgerrecht ent¬
zogen werde» würde.

Schwetzingen, den 17. September 1850.
Großh . Bezirksamt.

Dtlger .
vät. Meirner .

(76) 1 Nr. 24,570 . Schwetzingen . ( Er-
kenntntß. s Dem flüchtigen evangelischen Lehrer
Rin kl er von Brühl wird aufgegeben , 66 fl.
Liedlohn für die Zeit vom 20. Dezember 1847
bis 5 . Juli 1849 der Elisabeth» Breisch
von Weiler binnen 14Tagen zu zahle« , oder
Einwand zu erheben , widrigenfalls diese For¬
derung als zugestanden erklärt « erden würde.

Dem flüchtigen Beklagten wird dies auf die¬
sem Wege eröffnet.

Schwetzingen , den 13. Sept . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Käst .
Zehntablösungen.

In Gemäßheit des §. 74 des Zehntablösungs.
gesetzeS wird hiermit öffentlich bekannt gemacht -
daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1) im Bezirksamt Donaueschingen :
(76) 1 zwischen dem Karl Straub von Una-

dingen und der Gemeinde daselbst ;
2) im Bezirksamt Jestetten :

(76) 1 zwischen dem Spital Kaiserstuhl und
der Gemeinde Herder« ;

3) im Bezirksamt Säckingen :
(75) 2 zwischen der Pfarrei Obersäckingen

und der Gemeinde daselbst ;
Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diese ab¬

zulösenden Zehnten in deren Eigenschäft als
Lehenstück, Stammguts-Theil , Unterpfand u.
s. w. Rechte zu habest glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den §§ . 74 bis 77 des



(Wo . 76 .) 7&1

ZchutablösungsgesetzeSenthaltenen Bestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an den zehntberechtigten zu halte».

Uutergerichtliche Aufforderungen ,
und Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

176] 1 SRr . 33,390 . Mannheim . sPräclusiv .
Bescheid . ) Alle Gläubiger drS Landwirths Jo¬
hann Adam Hasrnfus von hier , wilche
ihre Ansprüche in der heutigen Tagfahrt nicht
angemeldet haben, werden hiermit von der vor»
handeuen Masse ausgeschlossen .

V. R . V.
Mannheim , den 12 . September 1850.

Großh . Stadtamt .
Serger .

M. EtichS.
(76) 1 Nr. 33 .804. Mannheim . fOeffent«

liche Ladung.) I , S . mehrerer Gläubiger gegenden Buchhändler Heinrich Hoff dahier, For¬
derung und Borzug betr. Auf Erlassung des
Ganturtheils ergeht

Beschluß :
Zur Eröffnung des Ganturtheils wird der auf
flüchtigem Fuße sich befindliche Gantmanu
Heinrich Hoff von hier auf

Freitag den 8. November 1850,
Vormittags 10 Uhr,

hierher vorgelade» , mit dem Bemerken , daßim Falle seines Ausbleibens das Ganturtheil
ihm gegenüber gleichwohl für eröffnet angese¬
hen werden soll.

Mannheim , den 12 . September 1850.
Großh . Stadtamt .

Serger .
M . Stichs.

[76) 1 A. --Rr . 16,318. Buchen . fGanter «
kenntniß.) Ueber das Vermögen des Liebmann
Strauß von Bödigheim haben wir Gant
erkannt und wird Tagfahrt zum Rkchtigstel-
lungs- und Vorzugs -Verfahren auf
Donnerstag den 17. Octodrr d . J,Morgens ,anbrraumt.

Wer nun aus was immer für einem Grund
einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat, hat solchen in genannter Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse,
schriftlich oder mündlich , persönlich oder, durch
gehörig Bevollmächtigte, dahier anzumelden,die etwaigen Vorzugs- oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote
stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬

tigkeit- als auch wegen M Vorzugsrechts der
Forderung anzutreten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Rachlaßvergleich versucht, dann ein Massepfle¬
ger und ein Gläubiger-Ausschuß ernannt, und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkteund hinsichtlich deS Borg -Vergleichs die Richt-
erfcheinenden als der Mehrheit der Erschie¬nenen beitretend angesehen werden.

Buchen , den 11 . September 1850 .
Großh . Bezirksamt.

Wallt .
vdt, Haas a . j .

l?6)1 Nr. 26,560 . Sinsheim . ^Schulden»
Liquidation.) Leopold Mack von Hilsbach
will nach Amerika auswandern . Seine Gläu¬
biger haben ihre Forderungen

Donnerstag den 26. d. M .,
früh 11 Uhr,

hier anzumelden, widrigens man ihnen nicht
mehr zur Befriedigung verhelfen kan«.

Sinsheim , den 15. September 1850.
Großh . Bezirksamt .
Dr . Wtlhelmi .

£76) 1 Nr. 22,455 . Wiesloch . sPräclufl ».
Bescheid.^ Dir Gant drö -f Georg Michel
Watbrl von Eichtersheim betr.

Werden alle Diejenigen , welche ihre An¬
sprüche in der heutige« Tagfahrt nicht angr-
meldet haben , von der vorhandenen Maße
ausgeschlossen -

Wirsloch, de« 14. August 1850 .
Großh . Bezirksamt.

Haury .
175)2 Nr . 23,171. T a u b er bis ch ofS ,

he im. fGanterkenntniß .) Gegen die Verlas«
senschaft des Johann Mohr , Musikus von
von Hochhausrn, haben wir Gant erkannt und
Tagfahrt zum Richtigstellunĝ - und Vorzugs,
verfahren auf

Freitag , den 11 . Oktober l. I .,
Morgens 9 Uhr,

anberaumt .
Alle, welche aus irgend einem Grunde An¬

sprüche an die Gantmaffe machen wollen, wer¬
den aufgefordert , solche in der Tagfahrt, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigt«
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs « oder Unterpfands«
recbte zu bezeichnen , die der Anmeldende gel¬
tend machen will, auch gleichzeitig die Beweis¬
urkunden vorzulegen oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .
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Zn derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger
«nd Glanbigerausschuß ernannt , auch rin
Borg - oder Nachlaßvergleich versucht , «nd eS
sollen die Nichterscheinenden in Bezug auf
Lorgvergleich und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werde«.

Tauberblschofsheim, den 7. Sept . 1850*
Großh. Bezirksamt.

Link .
[ 75]2 Nr . 11,724. Borberg . lPräclusk»,

Bescheid.! Alle Gläubiger des Johann Georg
Marti « Neubert von Sachsenflur , welche
ihre Ansprüche an dessen Nachlaß in heutiger
LiquidationStagfahrt nicht angemeldet haben ,« erden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Borberg , den 2 . September 1820.
Großh. Bezirksamt.

Steinwartz .
Hornig .

Erbvorladungen.
[76]1 Rr . 4655. Höpfingen . sErbvor-

ladung.j Michael Anton Frank , welcher vor
mehreren Jahren nach Amerika äusgewandert
seyn soll und dessen Aufenthalt unbekannt ist,ist thrilweise zur Erbschaftseiner ledig -j- Schwe.
strr Justine Frank zu Höpfingen berufen,daher derselbe hiermit aufgefordert wird, sich

binnen 3 Monaten a dato
um so gewisser zur Empfangnahme seines Erb-
thrtls sich dahier zu meiden , als sonst dir Erb,
schüft lediglich Denjenigen würde zugrtheiltwerden, welchen sie zukäme, wenn der Vor«
geladene zur Zeit de « Erbansalls nicht wehram Leben grwesrn wäre.

Walldürn , den 17. September 1850.
Großh - Amtsrevisorat.

Hoffme ister .
Kühn, Districrs-Notar .

Kauf-Anträge .
s76j1Unterscheidenthal , Amis Buchen.

sZwangsliegenschaftSversteigerung.^ In Folg«
richterlicher Verfügung vom 31. Mat l. I .,Nr . 10,115, werdeu

Samstag den 5. Oktober l . Z .,
Nachmittags 1 Uhr,auf dem hiesigen Geschäftszimmer dem dass«

gen Bürger Peter Götz nachbeschriebene ktr-
geuschafte« im ZwangSwrg« öffentlich vrrstei«
gert , wobei der endgültige Zuschlag erfolgt,wenn der Schätzungspreis erreicht wird.1) 3 Vrtl . 3Rih . 98 Fuß Garten imHan «
fchentriebsgewann, eins. Johann Schwab «ndder gemeine Weg , ands. Andreas Brennet- ,Tar 200 fl.

2) 41 Rth . 93 Fuß Kraut « und Baumgar «trn im Hanschenirtehsgewann, eins. Bürger¬meister Schmitt , ands. Rosina Kunz Und selbst,Tar 150 fl.
3) Die Hälfte von 10 Rth . Acker allda,eins. Andreas Brennet«, ands. selbst, Tar 10fl .4) 1 Morgen 3 Vrtl . 7 Rth . 54 Fuß Ackerin der Neckarwegsgewann, eins. Andrea« Brenn -riS, ands. Bürgermeister Schmitt , Tar 300 fl,5) 2 Vrtl . 62 Rth . 5 Fuß Wald tm Hek««ebuckel oder Hvlzrain , eins. BürgermeisterSchmitt , ands. Andrea« Brrnneis , Tar 30 fl.6) Die Hälfte von 2 Morgen 1 Vrtl . 4

Rth 7 Fuß Wald tm Hochenroth, eins. An¬drea« Brenneis , andf. Gemarkung Laudenberg,Tar 30 fl. Summa 720 fl.
Unterscheidenthal , den 10. Sept . 1850.Das Bürgermeisteramt.

Schmitt .
rät . Bergold.[76] 1 Kronau . tZwangsliegenschaftsver-

stetgerung.j Dem ledigen und volljährigen Joh .Georg Moos dahier , werden im Wege des
Gerichtszugriffs vom 21 . Januar d. I . , Rr .1238, nachbenannte Liegenschaften

Dienstag den 2. Oktober d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,auf dem hiesigen Rathhause öffentlich verstei¬gert und der Endzuschlag ertheilt , wenn der

Schätzungspreis oder darüber geboten wird.
Beschreibung der Liegenschaften .1) 20 Rih . Wirsen in der großen Allment,neben Carl Mach und Heinrich Peter Merkel.2) 17 Rth . Wiesen im Bruch , neben Am¬bros Hagmann und Johann Hünerfauth Erben.3) 15 Rth . Acker im Breitenmorgen, nebenKaspar Binde! Witiwe und Heinrich PeterKraus Erben.
4) i Vrtl . 4 Rth . Acker ia der alte« Straße ,neben Kunigunda Ehrbrrcht und Martin Knebel.Kronau , den 14. September 1850.

Fr . Heile , Bürgermeister.
rät . Moch , Rathschr.

Verantwortlicher Redakteur: Otto Müller .» erlag der Buchdruckerei de» kath . Bürgerhospital «.
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